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In den Räumlichkeiten an der
Erachfeldstrasse 12 mitten in
Bülach herrscht reger Betrieb.
Noch sind zwar keine Kinder am
Malen, Zeichnen oder Experi-
mentieren, dafür hat die Helfer-
Crew rund um Projektleiterin
Gabriela Lenherrdas alte Gebäu-
de auf Vordermann gebracht. Die
Wände wurden neu gestrichen,
Teppiche herausgerissen, Strom-
kabel eingezogen und Schreiner-
arbeiten erledigt. Auch ein neu-
er Durchgang zwischen zwei
Zimmern wtrrde geschaffen, um
einen grösseren Raum entstehen
zu lassen. <Für unser neues
Kursangebot wollten wir bewusst
auf Räumlichkeiten wie in einer
Schule verzichten. In einer schul-
fernen Umgebung sind die Kin-

der wahrscheinlich schneller
mutig und kreativ>, betont Gab-
riela Lenherr.

Momentan stehen vier Kurse
für Kinder im Alter von 6 bis
16 Jahren im Angebot. W;ährend
jeweils zwei Stunden am Sams-
tag oder am Montagabend ste-
hen bei den Quartalskursen Ma-
len und Zeichnen sowie Comic
auf dem Programm. Dazu kom-
men Ferienkurse. <In idyllischer,
stiller Umgebung sollen die Kin-
der mit Farben, Formen und
Techniken experimentieren dür-
fen, Lösungswege suchen und
ihrem Bild persönlichen Aus-
druck geben)), sagt die ausge-
bildete Handarbeitslehrerin, die
vor fünf |ahren das Lehrmittel
<Magie der Bilder> herausge-
geben hat.Wichtig für eine Teil-
nahme sei nicht nur das Talent,

sondern auch die Freude, ge-
meinsam auf Entdeckungsreise
zu gehen und mit Ideen zu spie-
len. <Die Kinder sollen gern mit
Farben und Linien experimen-
tieren, auch wenn die Sprache
fehlt.>

Soll für alle zugänglich sein
Wie kam es zu diesem neuenAn-
gebot des Fördervereins Bildstill,
welches für alle Kinder und Ju-
gendlichen zugänglich sein soll?
<Die Bildschule Schweiz ist an-
lässlich einerWerkschau im Rah-
men von Begabtenförderungs-
unterricht auf mich zugekom-
men>>, erzählt Lenherr, die seit
35 Jahren Unterricht im gestal-
terischen Bereich erteilt und zu-
dem einen einjährigen Vorkurs
an der Zürcher Hochschule der
Künste absolviert hat. Im No-

vember 2018 habe sie das Projekt
in Angriff genommen, und im
Oktober 2019 wurde der nicht ge-
winnorientierte Förderverein ge-
gründet. <<Der Name Bildstill
Iehnt sich an den Begriff wind-
still an - Sinnbild für Ruhe und
Stille, eine Voraussetzung, dass
Neues entstehen kann.>

Schon als Kind habe sie gern
gemalt, gezeichnet, fotografiert
und gestaltet. Nun freut sich die
S8-Jährige darauf, ihre grosse
Erfahrung weiterzugeben. <Ich
freue mich auf die Kinder und
bin gespannt, was in diesen Räu-
men entsteht.> Bald schon wer-
den unter anderem Murmeln in
Tinte getaucht, über ein Blatt ge-
rollt und Spuren mit Spielzeug-
autos gelegt. Stifte in allen Far-
ben, Papier und verschiedene
Werkzeuge liegen bereit. Ge-

meinsam soll gestartet werden,
dann dürfen die KinderunterAn-
leitung ihre Kreativität ausleben.
<In diesen Werkateliers gibt es
Platz für Fantasie. Die Kinder
dürfen ausprobieren, ändern,
überdenken, mutig sein. fedes
Kind trägt eigene Bilder in sich.>

Tag der offenen Tür

Am 4. April stehen für interessierte
Besucher die Türen des Ateliers
an der Erachfeldstrasse 12 von
10 bis 14 Uhr offen. Die Räumlich-
keiten dürfen besichtigt werden,
und eine erste Mini-Werkschau
wird präsentiert. Die verschiede-
nen Kursangebote sind ersichtlich
unter www.bildstill.ch. Falls nötig,
wird eine Kostenbeteiligung
zugesprochen. (rh)

Neugestaltung
Bücklerstrasse
Höri Das von der Gen
versammlung Höri im fu
genehmigte Proiekt (Ner
tung Bücklerstrasse> kon
in die Umsetzungsphal
Gemeinderat bewilligte
Neugestaltung sowie der
der Wasserleitungen und
wasserkanals einen Honc
dit zuhanden des Ingen
ros Gujer AG in Rümla
82 000 Franken. Ebenso
er die Tiefbauarbeitt
909000 Franken an di
Strassenbau AG, Büla<
Rohrlegearbeiten hat i
meinderat der ortsans'
Peter Alber AG zum Pr
85 000 Franken vergeber

Drogenkuriere
festgenommen
tlughafen Die Kantonspol
am Freitag zwei Persor
Flughafen verhaftet, die
hängigvoneinander Kokr
führten. Dies schreibt die
in einer Mitteilung. ceg,
tag reiste eine 29-jährige
kanerin von Säo Paulo nr
rich. Bei der Kontrolle er

derVerdacht, dass sie eir
genschmugglerin sein
Die Abklärungen zeigte
sie rund zwei Kilo Kokain
Schmugglerhose mitfüh
demselben Flug reiste a
23-jähriger Lette ein, de
Anschlussflug nach Ki,
bucht hatte. In seinem
fanden die Polizisten rur
Kilo Kokain. (red)

Ennet dem Rhein

Schwerer Unfal
Zeugengesuch
Hohentengen Ein 25-Jährig
am 4.März gegen 18.15 I
seinemAudiA4 die L161v
saberg kommmend in Ri
Hohentengen. Nach de
durchfahrt von Lienheir
holt er zwei Fahrzeuge, d:
gleiche Richtung fahren.
übersieht er den ihm enl
kommendenWagen, einr
da 5, einer 37-jährigen Ft
Es kommt zur Frontalkc
wobei alle Insassen der
Fahrzeuge schwer verlet
den. Es werden Zeugen g

Insbesondere die Insasr
beiden Fahrzeuge, die ur
bar vor der Kollision ü
wurden,werden gebeten,
der Polizei (0049761-8E
als Zeugen zu melden. (r

200 Flaschen
Schnaps geklat
t{nhentengen Am Donn
abendwurde der Einbruc
Spirituosengeschäft in l

tengen bemerkt. Gegen
Uhr war einem Nachba
aufgehebelte Türe auf de
seite des Gebäudes aufg
das in der Hauptstrasse li
dem Geschäftwurden ho
sige Spirituosen im W
mehreren Zehntausend E

stohlen. Nach ersten Scl
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Hier können Kinder richtig kreativ sein
Die Leilerin von Bildstill, Gabriela Lenherr, treut sich darauf, ihre grosse Erfahrung weitergeben zu können. Foro; paco carrascosa

tülach Die Bildschule Züri-Unterland öffnet unter dem Namen Bildstill am 4. April ihre Türen.
Die offiziellen Kurse für Kinder starten nach den Frühlingsferien.

Noch gibts keinen Ersatz für die Post in Otelfingen
0tellingen Weil die Post im Dorf schliesst, hat die Bevölkerung Ideen zur Rettung des Postservice eingereicht.

Die Tage der Otelfinger Post sind
gez:ihlt. Weil immerweniger Per-
sonen den Schalter an der Bo-
denackerstrasse aufsuchen, will
die Post ihr Angebot über einen
Partnerbetrieb im Dorf abwi-
ckeln. Doch ein lokaler Betrieb,
der den Postservice übernehmen
kann, ist keiner in Sicht. Die Post
bietet für den Fall, dass sich kein
Partner für eine Postagentur fin-
i^- lÄ--+ ^;n^n u^rr--^*;^^ ^-

Ideen gesucht, wer die Aufgaben
einer Postagentur übernehmen
könnte.

Der Aufruf hat viele Bewoh-
nerinnen und Bewohner bewo-
gen, ihre Ideen kundzutun. Wie
der Gemeindeschreiber Werner
Wegmann in einer Mitteilung
schreibt, sind sogarvon angren-
zenden Gemeinden Vorsciläge
eingegangen. <Es gab zahlreiche
\r^--^LlX^^ t:i- a^-^k:t+^ rr;i
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der Kosten fällt durch das Perso-
nal an.> Der Gemeinderat be-
dankt sich deshalb besonders bei
jenen, die angeboten haben, sel-
ber mit Arbeitsleistung beizutra-
gen. <Andere haben vorgeschla-
gen, Rentner und Rentnerinnen
oderArbeitslose zu beschäftigen.
Auch diese Vorschläge wird der
Gemeinderat prüfen.>> Eine wei-
tere Idee lautete: Die Gemeinde
-^lI^ l^- n^fi-i+ l^, n^^ltilt^l^
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�PĝĻ�ß ��ĥ �ĝ�PÖĥ� Ŝ�ÖsÃ�ĥ �Pĥ
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��ĝ �Œĝ«�ßŜYÃĝ�ß� �Æß�ĝDísÃ�
Æß 	ÆÖ��ĝ �ÆßĻPŌsÃ�ß Ōß� ��Å
ĥsÃÆsÃĻ�ß �ĝ«Æß��ßČ �Æ�ĥ� #íßĻÆÅ
ßŌÆĻYĻ «ŌßÔĻÆíßÆ�ĝĻČÀ ��ĝ !Œß·ĥÅ
Ļ� ÆÛ 	Ōß�� ÆĥĻ ��ĝ #Æß��ĝ·YĝĻÅ
Ö�ĝ �PŚÎČ 7ĻíÖů ů�Æ·Ļ �ĝ ĥ�Æß�ß
iŌßĻ ·�ĥĻPÖĻ�Ļ�ß 5�·�ßií·�ßČ
¿�sÃ ů�ÆsÃß� ·�ĝß� Ōß� ÆsÃ ÛP·
PŌsÃ ��ß �PĝĻ�ß Ōß� �Æ� 	YŌÅ
Û�ČÀ

��ĝ PsÃĻÒYÃĝÆ·� !Pĝíß ·ÆiĻ ĥÆsÃ
·ĝíĥĥ� &ŒÃ� i�ÆÛ M�ÆsÃß�ß
�Æß�ĥ ��Ö�ĝĥČ ¿�sÃ ŜíÖÖĻ� ·ŌĻ
ů�ÆsÃß�ß Ö�ĝß�ß� ��ĥÃPÖi ÃPi�
ÆsÃ ÛÆsÃ «Œĝ �Æ�ĥ�ß #Ōĝĥ Pß·�Å
Û�Ö��ĻČÀ $�ŤP� Ĳ� i�ŚíĝůŌ·Ļ
DPĥĥ�ĝ«Pĝi�ß Ōß� ÛP· �ĥ iŌßĻ�
ŜYÃĝ�ß� �Æ� �Ö«ÒYÃĝÆ·� $ÆĥP �Æß�
C�ĝĆPsÔŌß· «Œĝ ÆÃĝ $�Ćíĝ�ÖÖí
·�ĥĻPÖĻ�ĻČ ¿�sÃ ÃPĻĻ� ŚÆ�Ö 7ĆPĥĥ
i�ÆÛ &PÖ�ßČÀ ���ŌÖ�Æ· ·ÆiĻ �PÅ
iĝÆ�ÖP $�ßÃ�ĝĝ ;ÆĆĆĥ� ÖYĥĥĻ ��ß
#Æß��ĝß ��ßßísÃ ŚÆ�Ö 7ĆÆ�ÖÅ
ĝPŌÛČ 	PÖ� ÆĥĻ &ÆĻĻP·ĥĆPŌĥ�Č
�Æ� 3�ßß� ÛÆĻ 7PŌs� 
ÆßđŌ�
3Æ �PÛĆ«�ß ĥsÃíß PŌ« ��Û
��ĝ�Č

ÆťĢ jťƁĔĢǄ ťŽ EĢǄťĢƁųȆǄǊ
ʣȆ ųŵĢťƁĢƁ jȊƁǊǪŵĢǄƁʖĢǄĔĢƁ
$Ŧœ �«ľŦ�Þœ« 6Ŧķľ« ãþ �Ūðt�Þ EäǄùĢƁĽǄƐŢĢÆĢǄųĢď ǊǪƐŵʣĢ jťƁĔĢǄ ȆƁĔ ĢťƁĢ ʣȆĽǄťĢĔĢƁĢ �ǄƐŲĢųǪŵĢťǪȆƁŕ
ǊťƁĔ ĔäǊ EäʣťǪ ĔĢǄ �ťŵĔǊăŢȆŵĢ ÜȊǄťŤ®ƁǪĢǄŵäƁĔ ʣȆ ĔĢƁ EĢǄťĢƁųȆǄǊĢƁƲ

$t�ķã«ðt 8«þÞ«ķķ ãľœ űĊþ ãÞķ«þ ľã«�«þ T�ÞŪœźðãþÑ«þ tù =tðâ Ŧþ  p«ã�Þ«þîŦķľ �«Ñ«ãľœ«ķœĥ #ĊœĊ� 
Þķãľœãtþ =«ķź

Ş-Ǌ ťǊǪ ʣʖäǄ ǊǪǄĢƁŕď
äùĢǄ ťăŢ ĽťƁĔĢ ĢǊ
ǄťăŢǪťŕ ǪƐŵŵď
ǊƐ ʕťĢŵ ʣĢťăŢƁĢƁ
ʣȆ ĔȊǄĽĢƁƲş
=«ð«t
Z«ãðþ«Þù«ķãþ #«ķã«þîŦķľ

�>p�,$�

#ķ«ã�ŦķÑ �Æß +Ć�ÖÅ$Æ�«�ĝŜP·�ß
ÆĥĻ PÛ Ö�ĻůĻ�ß �Æ�ßĥĻP·Ûíĝ·�ß�
PŌ« ��Û CÆĻÆiŌsÔ Æß DPÖ�ĥÃŌĻÅ
;Æ�ß·�ß i�ĥsÃY�Æ·Ļ Ŝíĝ��ßČ
��ĝ $Æ�«�ĝŜP·�ß ĥĻPß� Śíß ¤
=Ãĝ iÆĥ èČŀŸ =Ãĝ Æß ��ĝ �ÖĆ�ßÅ
iÖÆsÔĥĻĝPĥĥ� PÛ 7ĻĝPĥĥ�ßĝPß�Č
C�ĝÛŌĻÖÆsÃ i�ÆÛ Cíĝi�Æ«PÃĝ�ß
ŜŌĝ�� �Æ�ĥ�ĝ �Pßß Śíß �Æß�Û
Ōßi�ÔPßßĻ�ß �PÃĝů�Ō· ÃÆßĻ�ß
ÖÆßÔĥ ĻíŌsÃÆ�ĝĻ� ĥí�Pĥĥ �Æß
7sÃP��ß Śíß ĝŌß� ü°ŸŸ �Ōĝí
�ßĻĥĻPß�Č ��ĝ C�ĝŌĝĥPsÃ�ĝ �ßĻÅ
«�ĝßĻ� ĥÆsÃ Ōß�ĝÔPßßĻČ ��ĝ 3íÖÆÅ
ů�ÆĆíĥĻ�ß Æß ;Æ�ß·�ß iÆĻĻ�Ļ ŌÛ
M�Ō·�ßÃÆßŜ�Æĥ� ĉ#íßĻPÔĻ iÆĻĻ�
ŌßĻ�ĝ ��ĝ ;�Ö�«íßßŌÛÛ�ĝ ď´è
ĲĲ´ü ¤ŀüĶÅŊ¤ŀĊČ Òå�xÓ

�ȆǪƐĽäŢǄĢǄ ųƐŽŽǪ
ʕƐƁ  ǪǄäǊǊĢ äù
#ķ«ã�ŦķÑ C�ĝÛŌĻÖÆsÃ Ŝ�·�ß
�Æß�ĝÛ��ÆůÆßÆĥsÃ�ß =ĝĥPsÃ� ÆĥĻ
PÛ Ö�ĻůĻ�ß �Æ�ßĥĻP· Æß #ŒĥĥPÅ
i�ĝ·Å5Ã�ÆßÃ�Æß �Æß °ü !PÃĝ� PÖÅ
Ļ�ĝ �ŌĻí«PÃĝ�ĝ Śíß ��ĝ 7ĻĝPĥĥ�
Pi·�ÔíÛÛ�ßČ ��·�ß üŀČŊ° =Ãĝ
ŜPĝ ��ĝ &Pßß ÛÆĻ ĥ�Æß�Û #ÆP
Æß ��ĝ 5Ã�ÆßĻPÖĥĻĝPĥĥ� ŌßĻ�ĝÅ
Ŝ�·ĥ� PÖĥ �ĝ ßPsÃ ÖÆßÔĥ ·�ĝÆ�ĻČ
��ĝ #ÆP «ŌÃĝ �Æß�ß �iÃPß· ÃÆÅ
ßŌßĻ�ĝ Ōß� ÔíÖÖÆ�Æ�ĝĻ� ÛÆĻ 3PÅ
Ö�ĻĻ�ß� i�Śíĝ �ĝ ůŌÛ 7ĻÆÖÖĥĻPß�
ÔPÛČ ��Ō�ĝŜ�Ãĝ Ōß� 5�ĻĻŌß·ĥÅ
�Æ�ßĥĻ ĝŒsÔĻ�ß PŌĥ� �P ĥÆsÃ ��ĝ
�PÃĝ�ĝ ßÆsÃĻ ĥ�ÖiĥĻ PŌĥ ĥ�Æß�Û
�Æß·�Ô�ÆÖĻ�Û �ŌĻí i�«ĝ�Æ�ß
ÔíßßĻ�Č �ĝ ÔPÛ ůŌĝ Ŝ�ÆĻ�ĝ�ß
=ßĻ�ĝĥŌsÃŌß· Æßĥ #ĝPßÔ�ßÅ
ÃPŌĥČ ��ĝ �ßĻĥĻPß��ß� 7PsÃÅ
ĥsÃP��ß ÖÆ�·Ļ i�Æ ĝŌß� üŸ ŸŸŸ
�ŌĝíČ Òå�xÓ

 ƬƐǄǪƬŵäǪʣĎ
�ȆǪƐ ĔĢŽƐŵťĢǄǪ
#ķ«ã�ŦķÑ �Û Ś�ĝ·Pß·�ß�ß
7PÛĥĻP·Pi�ß� ÆĥĻ �Æß ·�ĆPĝÔÅ
Ļ�ĝ &�ĝs���ĥÅ	�ßů Æß ��ĝ ��Å
Û�Æß�� DŌĻóĥsÃÆß·�ßÅ�íĝÅ
Ã�ÆÛ ��ÛíÖÆ�ĝĻ Ŝíĝ��ßČ ��ĝ
DP·�ßŜPĝŚíß ü¤Č°Ÿ =Ãĝ iÆĥ sPČ
Ŋü =Ãĝ PŌ« ��Û 3PĝÔĆÖPĻů �Æß�ĥ
	�ĻĝÆ�i�ĥ Æß ��ĝ 	PÃßÃí«ĥĥĻĝPĥÅ
ĥ� Pi·�ĥĻ�ÖÖĻČ �Æ� °üÅÒYÃĝÆ·�
�PÃĝů�Ō·i�ĥÆĻů�ĝÆß ÃPĻĻ� ��ß
ßPÃ� ·�Ö�·�ß�ß 7ĆíĝĻĆÖPĻů i�Å
ĥŌsÃĻČ �ß �Æ�ĥ�ĝ M�ÆĻŜŌĝ�� �Pßß
�Æ�DÆß�ĥsÃŌĻůĥsÃ�Æi� Ś�ĝÛŌĻÅ
ÖÆsÃ �ŌĝsÃ �Æß�ß 7Ļ�ÆßŜŌĝ« i�Å
ĥsÃY�Æ·Ļ Ōß� �Æ� i�Æ��ß 7sÃ�ÆÅ
i�ßŜÆĥsÃ�ĝiÖYĻĻ�ĝ Pi·�ĝÆĥĥ�ßČ
�Pĥ 3íÖÆů�Æĝ�ŚÆ�ĝ DPÖ�ĥÃŌĻÅ
;Æ�ß·�ß ĉ#íßĻPÔĻ ŌßĻ�ĝ ��ĝ
;�Ö�«íßßŌÛÛ�ĝ ď´è ĲĲ°ü ¤ŀüĶÅ
°ŀüĊ iÆĻĻ�Ļ ŌÛ M�Ō·�ßÃÆßŜ�ÆÅ
ĥ�©Č Òå�xÓ

lťĢĽĢǄʖäŕĢƁ
ùĢǊăŢëĔťŕǪ

�þþ«œ  «ù PÞ«ãþ
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